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Die Etatsdebatte im preußiſchen
Abgeordnetenhanuſe

Im preußiſchen Abgeordnetenhauſe hat die erſte Leſung
des Etats am Sonnabend begonnen In der Regel be
gegnen die Etaksverhandlungen des Abgeordnetenhauſes
geringerem Intereſſe als diejenigen des Reichstags weil
hier große politiſche Fragen welche die öffentliche Auf
merkſamkeit in Anſpruch nehmen nur ſelten zum Austrag
kommen und das Haus auf die Finanzgeſtaltung ſelbſt
keinen Einfluß beſitzt weil es des Rechtes der Einnahme
bewilligung entbehrt Die diesmalige Etatsberatung aber
bietet inſofern großes IJntereſſe als einmal die unerwartet
günſtige Entwicklung der preußiſchen Finanzen eine an
genehme Ueberraſchung für das Haus und das Land bildet
und weil ferner die Etatsverhandlungen über die partei
politiſche Situation im neugewählten Hauſe Aufſchluß ge
vährent Das Haus war ſtark beſetzt auch die Tribünen waren
dicht gefüllt Miniſterpräſident Graf Bülow war mit den
meiſten preußiſchen Miniſtern erſchienen Den Reigen der
Redner eröffnete der Führer der Konſervativen Graf
LimburgStirum der eine Etatsrede hielt ohne über
den Etat zu reden Seine ſprunghaften in Allgemeinheiten
ſich bewegenden Ausführungen hätte er ebenſo gut auch vor
bringen können wenn er den Etat gar nicht angeſehen hätte
Er gab dem Groll der Konſervativen darüber Ausdruck daß
die Nationalliberalen bei den letzten Landtagswahlen in
einer Reihe von Wahlkreiſen mit den Freiſinnigen zuſammen
gegangen ſind ſtatt die Konſervativen zu unterſtützen
worin er mit echt junkerlicher Logik eine Begünſtigung der
Sozialdemokratie erblickte Er verlangte gegen die Sozial
demokraten wenn auch kein Ausnahmegeſetz ſo doch eine
ſchärfere Anwendung der beſtehenden Geſetze im Sinne der
Scharfmacher Die waſſerwirtſchaftliche Vorlage ſtreifte
Graf Limbrirg Stirum nur mit wenigen Worten indem er
herablaſſend eine objektive und wohl wollende Prüfung
verſprach Dieſes Wohlwollen iſt erklärlich denn die
Agrarier haben ihren rn r ä Das Hauptſtück
die Verbindung zwiſchen Rhein und Elbe iſt preisgegeben
Dafür bekommt die ſchleſiſche Heimat des Grafen
LimburgStirum die Regulierung der unteren und
mittleren Oder Der konſervative Redner gab auch
dem Verlangen nach er auf denbisher noch abgabenfreien Flußläufen Ausdruck und
deutete damit an daß die Rechte auf dieſem Gebiet eine
Kompenſation für ihre etwaige Zuſtimmung zu der Vor
lag ſuchen wird

n zweiter Stelle kam diesmal der Abg Richter als
Sprecher der Freiſinnigen Volkspartei zum Wort Seine
Ausführungen waren ruhig und ſachlich treffſicher und
wirkungsvoll und fanden häufig lebhaften Beifall nicht bloß
auf der Linken ſondern auch in der Mitte und einzelne
Bemerkungen ſogar auf der Rechten wie die ſcharfe Kritik
des Scherlſchen Vorſchlages als einer Verbindung von
Sparkaſſenweſen und Lotterieſpiel Abg Richter kennzeichnete
die von Herrn v Miquel übernommene Theſaurierungs
politik die dazu geführt hat in acht Jahren zwei
Milliarden Mark Schulden zu tilgen und die werbenden
Anlagen im Staatsvermögen zu verſtärken und ſtellte in
Gegenſatz dazu die Knauſerei die gegenüber dringlichen
Anforderungen der Gegenwart geübt wird Er wandte ſich
weiter gegen die Polenpolitik die nicht zur Stärkung
des Deutſchtums ſondern im Gegenteil des Polentums ge
führt habe kritiſierte das Totaliſatorunwe ſen und
vrachte beim Reſſort des Miniſteriums des Innern die
Nichtbeſtätigung des früheren freiſinnigen Landtags
abgeordneten Gemieindevorſtehers Wentzel zur Sprache
Außerordentlich wirkungsvoll war insbeſondere der Teil der
Richterſchen Rede der ſich mit der Kanal vorlage und
dem Rückzug der Regierung in dieſer Frage beſchäftigte
Unter ſtürmiſchem Beifall der geſamten Linken kennzeichnete
er freiſinnige Redner die widerſpruchs volle Hältung
er Regierung und ihre Kapitulation vor den
grariern wobei er durch wihige und ſchlagende Be

merkungen wiederholt ſtürmiſche Heiterkeit im Hauſe und
auch an der Miniſterbank entfeſſelte Er ſchloß mit einer
Kriuk der Rede die dieſer Tage Graf Bülow im Herren
haus gehalten hat und forderte ſtatt des Vallaſtes in der

eſesgebung ſo bezeichnete Graf Bülow das Herren
ns friſchen Luftzug und eine kräftige Strömung

Poli rendige Reformen in allen Zweigen der inneren
itik Preußens herbeizuführen

wie wiſterpräſident Graf Bülow erhob ſich ſofort zur Er
über Er tat ſo als hätten Richters Ausführungen
e die Kanalpolitik ihm ſchwer unrecht getan und ſuchte

wen konſtitutionellen Staatsmann binzuſtellen
Er wird er Kanalfrage der Mehrheit des Hauſes folge
geſtelt Wlbſt nicht glauben daß ſeine auf Schrauben
Uebr e Dialektik irgendwo überzeugend gewirkt hat
konſihut hatte Abg Richter ſchon vorher der angeblich
entgegen Theörie des Grafen Bülow den Voden
Miniſter indem er darauf hinwies daß ein konſlitutioneller
Jewirg wenn er die Mehrheit für ſeine Anſichten nicht

a en kann den Führern der Mehrheit die Verant
müſſe ung und die Leitung der Staatsgeſchäfte überlaſſen
ſich an Hraf Bülöw verſuchte auch wieder mit den Agrariern

zufreunden durch das Verſprechen daß er bei den
wie möglich für die Landwirtſchaft

er oſtrebt ſein werde Am Schluſſe der Rede
r mit Bezug auf die Verhältniſſe in Oberſchleſien

andelsverträgen ſo viel widürchzuſeben t ſo viel wie
nahm

abermals Stellung zur Polenpolitik und kündigte an daß anhaltiſchen Kunſthalle die der anhal tiſche Kunſtverein ohn
der Kurs noch verſchärft werden ſolle

Die weitere Debatte fand nur noch geringe Aufmerkſamkeit
im Hauſe Der Redner des Zentrums Abg Dr Bachem
äußerte ſich gegenüber der Kanalvorlage ſehr zurückhaltend
und bekämpfte die Polenpolitik als ungerecht und verfehlt
Finanzminiſter v Rhein baben verteidigte die Polenpolitik
und polemiſierte gegen den Abg Richter wegen deſſen
Aeußerungen über die Theſaurierungspolitik Kultus
miniſter Studt verlas eine Erklärung in der die Ver
zögerung der Vorlage des Schuldotationsgeſetzes
motiviert wurde Das Geſetz ſolle tunlichſt in der nächſten
Seſſion eingebracht werden Der Nationalliberale
Dr Friedberg ſetzte ſich in glücklicher Polemik mit deu
Konſervativen auseinander und forderte u a eine Reform
des Vereinsgeſetzes und eine Aenderung der Wahlkreis

Oeinteilung

Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Am SonnabendAbend um 8 Uhr fand vor dem Kaiſer im
Ritterſaal des Kgl Schloſſes die große Defilier Conr für alle
Herren vom Militär ſtatt Die Prinzen des Königl Hauſes
und die höchſten Hofchargen wohnuten ihr bei ebenſo die geſamte

Generalität und Admiralität ſowie die Offizierkorps der Garde
und der in Berlin domizilierenden militäriſchen Vehörden

,König Leopold von Belgien wird am 26 d M in
Berlin abends eintreffen der am 27 d M im Berliner König
lichen Schloſſe ſtattfindenden Ballfeſtlichkeit beiwohnen und bis
zum 28 oder 29 d M in Berlin bleiben

Der italieniſche Geſandte in München Graf
de Foreſta iſt zum Geſandten in Stockholm und der italieniſche
Geſandte in Stockholm Berti iſt zum Gefandten in
München ernannt worden

Der Tod des Herzogs Friedrich von Anhalt
Der wiederholte Schlaganfall der den Herzog Friedrich von

Anhalt am Freitag getroffen hat ſchneller als erwartet den
Tod des greiſen Fürſten herbeigeführt Geſtern abend meldete
eine Extra Ausgabe des Anhalter Staatsauzeigers in Deſſau

Herzog Friedrich iſt Sonntag abend 1120 ihr in
Ballenſtedt entſchlafen

Die Krankheitsberichte vom Sounabend 6 Uhr abends
lauteten Die Kräfte Seiner Hoheit des Herzogs laſſen nach
Puls unregelmäßig Atmung ausſetzend Und aus Ballenſtedt
wurde am Morgen des Todestages gemeldet Der Herzog hat
eine ruhige Nacht gehabt Der Schwächezuſtand und die Be
wußtloſigkeit halten an Temperatur 39,6 Puls 136
Dr Curſchinann Dr Haring Dr Oehmke Abends war der
Zuſtand ſchlimmer der Puls ſetzte aus Der Kranke iſt
nicht wieder zum Bewußtſein erwacht und der Tod iſt infolge
großer Schwäche eiugetreten

Mit Herzog Friedrich iſt der zweite Souverän des Geſamt
herzogtums Anhalt dahingegangen 1863 hatte der Tod des
letzten Herzogs von Anhalt Bernburg deſſen hochbetagte Witwe
Friederike erſt vor kurzem geſtorben iſt eine Vereinigung
ſämtlicher anhaltiſchen Landesteile unter dem Vater des ſoeben
Verſtorbenen dem Herzog Leopold Friedrich herbeigeführt
Herzog Friedrich der am 29 April 1831 geboren war
mithin faſt 73 Jahre alt geworden iſt übernahm die Regierung
nach dem Tode ſeines Vaters am 22 Mai 1871 Der Treue
entſprechend mit der das Haus Anhalt traditionell zu Preußen
gehalten hat von deſſen Gebiet fein ganzer Beſitz eingeſchloſſen iſt
ſah ſich auch der Vater des verſtorbenen Herzogs veranlaßt 1866
gegen den Mobilmachungsantrag Oeſterreichs gegen Preußen zu
ſtimmen und im deutfch öſterreiſchen Kriege treu zu Preußen zu
halten Herzog Friedrich der unter den Auſpizien der Nenu
gründung des Reiches unter Preußens Führung ſeine Regierung
antrat wandelte hierin ganz in den Fußtapfen ſeines Vaters
Nachdem er das Gymnaſium in Deſſau beſucht und in Vonn
und Genf ſtudiert hatte trat er 1851 in die preußiſche Armee
ein Er empfing die Feuertaufe in einem Gefecht bei Nübel im
ſchleswig holſteinſchen Kriege unter dem Kommando feines
Schwagers des Prinzen Friedrich Karl von Preußen nahm
am deutſch franzöſiſchen Kriege als Generalleutnant im Stabe
des vierten Armeekorps teil und wurde als Mitglied der
preußiſchen Armee nach dem Kriege General der Jnfanterie
à la suite des 1 Garderegiments zu Fuß und Chef des anhal
tiſchen Jnfanterieregiments Nr

Die amtliche Tätigkeit eines kleinen deutſchen Fürſten ſpielt ſich
ſeit 1870 in der Stille der Hofhaltung und inneren Verwaltung
ab nachdem die Sorgen der Vertretung nach außen vom Reiche
abgenommen und die Sorge um den Beſtand des Thrones
gegenüber inneren Schwierigkeiten durch die Verfaſſung und
Konſolidierung des Deutſchen Reiches weſentlich erleichtert
worden iſt Kleinere Fürſten die nach 1870 noch eine Rolle im
Geſamtleben Deutſchlands ſbielen wollen müſſen ganz beſonderen
Beruf dazu in ſich ſühlen Herzog Friedrich war eine einfache
Natur von Gradheit und Herzensgüte der ſich nicht danach
drängte im politiſchen Geſamtleben der Nation eine andere
Rolle zu ſpielen als ſie ihm die unmittelbaren Aufgaben ſeines
Regentenbernfes und die Verwaltung des Landes zuwieſen
das ſich unter ſeiner Regierung vom rein landwirtſchaftlichen
zum Jnduſtrieſtaat hin entwickelt hat Er war im Lande beliebt
wenn auch infolge ſeiner Zurückgezogenheit in ſeinen letzten
Lebensjahren nur ſehr wenig von ihm geſprochen worden iſt

Der Pflege von Kunſt und Theater aber hat ſich der
Herzog den Traditionen ſeines Hauſes entſprechend mit be
ſonderem Jntereſſe angenommen Er hat das Deſſauer Theater
ſtets auf der Höhe eines beſſeren Hoftheaters zu halten gewußt
und hat ſich die Schaffung einer guten Hofkapelle beſonders
angelegen ſein laſſen Noch jüngſt hat er die Gründung der

Vorurteile gegenüber modernen Richtungen in der Kunſt durch
geſetzt hat begünſtigt Jn den letzten Jahren kränkelte er und
mußte ſich mehr und mehr von der Oeffentlichkeit zurückziehen
Er lebte den größten Teil des Jahres in Vallenſiedt wenige
Wochen auch in dem herrlichen Park von Wörlitz Vermählt
war Herzog Friedrich ſeit 1854 mit Antoinette Prinzeſſin von
Altenburg die ihn überlebt Sein älteſter Sohn Erbprinz Leopold

ſtarb 1886 ohne Thronerben zu hinterlaſſen Außer dem Erbprinzen
Friedrich der nun ſein Nachfolger wird hinterläßt der
Herzog zwei Söhne die Prinzen Eduard der einen
Sohn Joachim Ernſt hat und Aribert der von
ſeiner Gattin geſchieden und kinderlos iſt Die beiden
Töchter Eliſabeth und Alexandra ſind mit künftigen Souveränen
deutſcher Bundesſtaaten vermählt Die ältere Eliſab eth iſt
mit dem Erbgroßherzog von Mecklenburg Strelitz verheiratet
Beide haben ſich ſchon zur Leichenfeier nach Deſſan begeben
Die jüngſte Tochter Alexandra iſt Gattin des Prinzen
Sizzo von Schwarzburg Rudolſtadt des vermutlichen Erben
ſowohl von Schwarzburg Rudolſtadt wie Sondershauſen

Erbprinz Friedrich der nun als Friedrich II
Herzog von Anhalt wird iſt ſeit 1889 mit Marie Prinzeſſin
von Baden in kinderlofer Ehe vermählt Er iſt am 19 Auguſt
1856 in Deſſau geboren und iſt Oberſt à la suite des Anhaltiſchen
Jnfanterie Regiments Nr 93 Seinem Vater ähnelt er in der

Liebe zu Kunſt und Theater Den Regierungsgeſchäften iſt er
durch die Regentſchaft näher geführt die er bereits ſeit dem
4 Januar d J führt

Der Herero Aufruhr
Lach einem am 23 Januar abends in Berlin eingetroffenen

Telegramm des Kommandanten des Schiffes Habicht hat ſich
an der bisherigen Lage nichts geändert Die Bahn bis
Karibib iſt vorläufig militäriſch geſichert aber ſeit zwei Tagen
durch fort währenden Regen bei Khan unterbrochen
Gründliche Reparatur iſt erſt möglich wenn das Waſſer ab
gelaufen iſt Hinter Karibib iſt die Bahn bis Kilometer 229
hergeſtellt

Eine Depeſche des Reuterſchen Bureaus aus Swakopmund
vom Sonnabend beſagt daß nach der Meldung eines ein
geborenen Boten Okahandja wo ſich Oberleutnant v Zülow
mit feiner Kolonne und der bisherigen Beſatzung in ſtarker
Stellung befinde noch von einer großen Anzahl Hereros
belagert werde Von Windhuk und aus dem Süden lägen
keine neuen Nachrichten vor Ueberall im Lande herrſche Regen
wetter

Die Bahnaugaſtellten die in Swakopmund ſich in Sicherheit
befinden gehören der Berliner Firma Arthur Koppel an
Dieſe durch den Bau von Kleinbahnen bekannte Firma hat auch
die Ausführung der Otavi Bahn übernommen Von ihrem in
Südweſtafrika befindlichen Perſonal wird wie wir noch erſahren
ein Teil bei der Vekämpfung der Hereros mit den Waffen
mitwirken

Zur Beurteilung der militäriſchen Lage teilt die Nordd Allg
Ztg die Verteilung der Schutztruppe in Friedens
zeiten mit Es ſtanden vor Ausbruch des Aufſtandes der
Bondelzwarts der Stab 1 Feldkompagnie Feldbatterie in
Windhuk 2 Feldkompagnie in Omarurn 3 Feldkompagnie in
Keetmanshoop 4 Feldkompagnie in Outjo mit Detachements
in Zeßfontein und Okankweia Die Gebirgsbatterie in
Okahandja bezw Johann Albrechtshöhe Außerdem Detache
ments von verſchiedener Stärke in den Militärdiſtrikten Groot
fontein Norden und Gobabis in den Polizeidiſtrikten
Warmbad Bethanien Gibeon Keetmannshoop Maltahöhe
Rehoboth Windhuk Okahandja Karibib Omaruru Swakop
mund Nach dem Süden ausge rückt ſind der Stab
1 und 3 Feldkompagnie die Gebirgsbatterie Teile der Polizei
diſtrikte Rehoboth Gibeon Maltahöhe uſw Senen ſich Reho
bother Baſtard s zwiſchen Buren und Hottentotten und
Witboihöttentotten angeſchloſſen haben Jm ganzen aus
gerückt etwa 450 Reiter davon etwa die Hälfte Weiße

Jn der Londouer St James Gazette wird behauptet daß
der gegenwärtige Aufſtand der Schwarzen nichts weiter ſel als
die Folge einer ganzen Auzahl kleiner Aufſtändedie ſchon ſeit Jahr und Tag immerfort in der Kolonie an der
Tagesordnung ſeien und die nur aus der Mißwirtſchaft ent
ſtanden die ſich die deutſche Verwaltung dort habe zu Schulden
kommen laſſen Glaubwürdigen Berichten zufolge ſei der
Aufſtand in letzter Jnſtanz auf die Ermordung eines hervor
ragenden Schwarzen zurückzuführen die durch einen deutſchen
Soldaten erfolgt ſei Als die deutſchen Behörden eine Ent
ſchädigung für dieſe Tat angeboten hätten habe Hendritk
Witboi geantwortet Blut für Blut und dieſer Schwur
ſei bereits ausgeführt worden denn von der eigentlichen
Garniſon von Warmbad ſeien nur zwei Leute gerettet worden
nur der Vorſicht und der Energie der weißen Kauflente
ſei es zu danken wenn nicht alle Europäer in Warmbad bereits
getötet worden ſeien Dann beſpricht das Blatt den Aufſtand
der Hereros von denen es heißt daß ſie leicht ohne irgend
welche Unterſtützung Jahre kang gegen die Deutſchen
aushalten könnten Was an der Darſtellung Wahres iſt
bleibt weiterer Aufklärung vorbehalten

Die St James Gazette veröffentlicht noch unter der Ueber
ſchrift Niedrige Undankbarkeit Wie eine britiſche Patrouille
eine dentſche Abteilung vor dem Untergang rettete eine Dar
ſtellung der Hilfe die die engliſche Grenzwache der Kapkolonie
angeblich einer deutſchen Ahteilung gebracht haben ſoll die ſich
im Gebiet des Aufſtandes der Bondelzwarts im Kampf
mit den Hottentotten und in der größten Gefahr befunden
haben ſoll Jn dieſem Bericht heißt es daß die britiſche Polizei

in der Nacht plötzlich Gewehrfener von jenſeits des
Haartesbeeſte River hörte der damals gerade vollkommen aus
getrocknet war Der genannte Offizier ſtellte feſt daß eine
deutſche Patrouille unter Leutnant Bottlin 7 ein Holten
tottenlager von der Flußſeite her angegriſſen und den Schwarzen
ſchon alles Vieh u dergl weggenommen hatte Während dieſe
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Bente eingetrichen wurde ſeien die Deutſchen plötzlich von
drei Seiten von den Negern angegriffen worden die offen
bar bedeutende Verſtärkungen erholten hatten Der genannte
deutſche Offizier wurde ſofort zweimal einmal im Bein undeinmal im Miden verwundet und ein Soldat erhielt einen ge
fährlichen Schuß in die Bruſt Die übrigen 22 Mann ſuchten
in dem Flußbett Schutz und wurden dort von der britiſchen
Polizeipatrouille entwaffnet und über die Grenze gebracht
Die Hottentotten fenerten zunächſt auf die Engländer als ihnen
aber ein Union Jack entgegen gehalten wurde ſtellten ſie das
Feuer ſofort ein ſodaß die deutſchen Verwundeten außer Bereich
des Feindes gebracht werden konnten

Aerzte und Krankenkaffen
Jm benachbarten Leipzig beginnt am heutigen Montag ein

Kongreß deſſen Verlauf in den weiteſten Kreiſen mit lebhafteſter
Spannung verfolgt werden wird Es ſind die deutſchen
Krankenkaſſen deren Vertreter dort zuſammentreten um
zu den Streitigkeiten zwiſchen den Aerzten und
den Krankenkaſſen Stellung zu nehmen die allenthalben
im Reiche ausgebrochen ſind und ſich mehr und mehr zu
einem erbitterten Kampfe zwiſchen beiden Teilen zu geſtalten
ſcheinen Der Kongreß zu dem gegen 1000 Delegierte erwartet
werden iſt von der Centrale für das deutſche Krankenkaſſenweſen
und der geſchäftsführenden Kaſſe des deutſchen Ortskranken
kaſſenverbandes zu dem ausgeſprochenen Zweck zuſammenberufen

um dem geſchloſſenen Vorgehen der Aerzte nunmehr ein ſolches
der Krankenkaſſen entgegenzuſetzen Von beiden Seiten iſt ſchon
in der bisherigen Polemik angekündigt worden daß man gan z
wie in Crimmitſichanu kämpfen werde bis ans bittere Ende
Auch bier will man es auf eine Machtprobe ankommen
laſſen Eine Verſtändigung iſt bisher in nur wenigen Fällen
erzielt worden Die VAerztevereinigungen denen ein Bank
konſortium bekanntlich einen Unterſtützungsfonds von
zwei Millionen Mark zur Verſügung geſtellt haben ſoll
rüſten ſich allenthalben um durch einen regelrechten Streik der
zum Teil ſchon in ſeinen Anfangsſtadien die nicht eben erfreuliche
Erſcheinung von Streilbrechern gezeitigt hat die Krankenkaſſen
zur Anerkennung ihrer gewiß nicht unbilligen Forderungen zu
zwingen Ob freilich der Krankenkaſſen Kongreß in Leipzig
geneigt ſein wird den Aerztevereinigungen Konzeſſionen zu
machen erſcheint nach dem kriegeriſchen Ton den die Leitung
des Verbandes in ihrem Organ angeſchlagen hat wenig wahr
ſcheinlich Alle ehrlichen Freunde eines friedlichen Ausgleiches
der Jntereſſengegenſfätze können nur dringend wünſchen daß auf
beiden Seiten der Geiſt der Verträglichkeit recht bald die Ober
hand gewinnen mögen

Politiſches

Senat Lübecks hat an denDer König vonfolgendes Telegramm ge
ſandt

Ew Majeſtät blicken auf drei Vierteljahrhunderte völker
beglückenden Lebens zurück Zu den vielen Wünſchen welche
in dieſer Veranlaſſung für Ew Majeſtät ferneres Wohl
ergehen zum Höchſten aufſteigen bringt auch die durch alte
Beziehungen mit den nordiſchen Reichen eng verbundene freie
nud Hanſaſtadt Lübeck ehrerbietigſt den ihrigen Namens des
Senats Dr Klug präſidierender Bürgermeiſter
Darauf ging von dem König von Schweden und Norwegen

folgende Dantſagung in Lübeck ein
Für die im Namen des Senats ausgeſprochenen Wünſche

ſpreche ich meinen tiefgefühlten Dank aus mögen die alten
Beziehungen meiner beiden Länder zu Lübeck ſich in Zukunft
noch inniger geſtalten

Heer und Flotte
Für die Auffaſſung des Kaiſers die für die unter ſeiner

Regierung eingeführten Uniformänderungen charakteriſtiſch
iſt berichtet die Bresl Gerichtsztg Danach hat der Kaiſer
letzthin in Breslau zu den nach der Parade zur Kritik ver
ſammelten Offizieren geſagt Noch eine Anekdote meine
Herren Als der große König Friedrich die Regierung an
getrelen und eine Reihe von Neuerungen im Militärweſen ein
geführt hatte erhielt er einen Brief vom alten Deſſauer worin
dieſer darauf aufmerkſam machte daß ſich innerhalb des Offizier
korps wegen einiger Neuerungen Bedenken geltend machen
Mit kräftigen Worten teilte dann der Kaiſer das kurze franzöſiſch
dentſche Antwortſchreiben des alten Fritz mit das dem Sinne
nach dahin lantete eine neue Zeit ſtelle neue Anforde
e ngen und Pflicht der Offiziere ſei es ſich ſeinem Willen zu
gen

S M S Moltke iſt am 22 Januar in Spezla ein
getroffen und geht am 24 Januar von dort nach Genug in
See Sltoſch iſt am 22 Januar in Havana eingetroffen und
geht am 28 Jannar von dort nach Ponta Delgada Azoren in
See Thetis iſt am 22 Januar in Maſampho Koreq ein
getroffen und am 23 Jannar von dort nach Tſingtau in See
gegangen Luchs iſt am 23 Jannar von Hongkong nach
Canton in See gegangen Dampfer Roon, mit der Beſotzung
für das Flußkanonenboot Tſingtau iſt am 22 Januar in
Neapel eingetroffen und hat an demſelben Tage die Reiſe nach
Port Said fortgeſetzt

Nach einer von S M S Stein telegraphiſch ein
gegangenen Mitteilung aus Charleſton ſind keine weiteren
Scharlach Anzeichen aufgetreten

Verwaltung und Rechtspflege
Der Landgerichtspräſident a D Geheimer Ober Juſtizrat

Hermann von Krüger iſt am Donnerstag in Berlin ge
ſiorben Er wurde am 29 November 1812 in Reu Ruppin ge
Brg und war bis zum Jahre 1880 Präſident des Landgerichts

erlin I
Dem Abgeordnetenhauſe ging ein Autrag der Frei

konſervativen zu der die Skaatsregiernng auffordert unter
mäßiger Vermehrung der Geſamtzahl der Ab
geordneten eine Teilung der übermäßig großen Wahlkreiſe
herbeizuführen die Drittelung nach Urwahibezirken in den
größeren Gemeinden wieder zu beſeitigen und in ebenſolchen
Gemeinden die Möglichkeit zu ſchaffen nach Bedarf an Stelle
des jetzigen Wahlverfahrens für die Urwahlen ein den Wahlen
zur Stadtverordnetenverſammlung nachgebil
detes Verfahren treten zu laſſen

R 9 Parteinachrichten
Mit dem Befinden des Abgeordneten v Vollmar

ſteht es ſchlecht Man fürchtet daß der Führer der bayeriſchen
Sozialdemokratie nicht mehr auf den Schauplatz ſeiner Tätigkeit d
zurückkehren wird Die Lähmungen machen trotz alker ärztlichenKunſt beſorgniserregende t zeuy

Auskand
Die oſtaſiatiſche Kriegsgefahr

Die Regierung Koreas ſchwankt unſicher zwiſchen Japan und
Rußland hin und her Nachrichten aus S ödül zufolge ſoll

n ehe en e r ren WKriegsminiſter ernannt ſein Dieſe Maßregel laſſe den Ausbruch von c e h h
unktion die von Port Arthur an Yn Yong Jk perſönlich

geſandt ſelen würden jetzt in oſtentativer Weiſe ausgeſchifft
Den Times wird aber aus Söul telegraphiert dort werde
verſichert daß die kürzlich eingeführte Winnition nicht ver
teilt werden würde ſo daß damit die Gefahr die vielleicht von
den koreaniſchen Soldaten drohen könnte beſeitigt würde
Daily Telegraph zuſolge melden dem japaniſchen Blatte

Dſchidſchi Schinpo aus Sönl und Tſchemnulpo zugegangene
Telegramme daß der koreaniſche Kriegsminiſter mit
einer britiſchen Firma einen Vertrag über Lieferung von 10,000
Gewehren abgeſchloſſen habe Die Ernennung des Generals
Schiji zum japaniſchen Militärattachsé in Sönl er iſt
am 22 bereits dort eingetroffen Red werde als bedentungsvoll
angeſehen für größere Einflußnahme Japans in Korea
Morning Poſt berichtet aus Tſchifu vom 22 Jan 12,000

Japaner ſeien in Maſampho im Süden Koreas gelandet 7
Jm übrigen will Korega neutral bleiben Das Reuterſche

Burcau meldet ans Sönl Korea habe erklärt im Falle eines
Krieges Neutralität zu beobachten der engliſche Geſandte
billige dies General Jiichi Militärattaché bei der japaniſchen
Geſandtſchaſt iſt am 22 d in Sönl eingetroffen

Ching und Japan haben ſich für den Kriegsfall ebenfalls ver
ſtändigt über die Art wie China bewaffnete Neutrali
tät üben will Zwiſchen China und Japan ſei ein voll
ſtändiges Abkommen zuſtande gekommen Für den Fall eines
Krieges ſollen 50,000 Mann gutbewaffneter chineſiſcher Truppen
dienſtbereit ſein

Rußland ſetzt ſich weiter in Kriegsbereitſchaft Dem Reu
terſchen Burean wird aus Port Arthur vom 22 d gemeldet
das Gros der in Port Arthur liegenden Flotte habe auf Befehl
der ruſſiſchen Admiralität außerhalb des Hafens kleinen
Standort erhalten und liege gerade an der äußeren Seite der
Einfahrt Der Befehl ſei für den etwaigen Eintritt jeglicher
Eventualität gegeben worden Höhere Offiziere in Port Arthur
ſeien der Anſicht die Frage ob Krieg oder Frieden werde
innerhalb ein bis zwei Tagen entſchieden werden 7 Auf
einer Beratung welche die Chefs der verſchiedenen Abteilungen
der Verwaltung der Mandſchurei am 18 d abgehalten hätten
ſeien Befehle erlaſſen worden betreffend die Herſtellung einer
Liſte aller verfügbaren Mannſchaften der mandſchuriſchen Reſerve
Die Zahl derſelben ſoll 80,000 Mann betragen Die ruſſiſchen
Truppen welche nach dem Norden kommandiert ſeien hätten
am 19 d begonnen Port Arthur zu verlaſſen Zwei Regimenter
ſollen am 21 und 22 im inneren Hafen eingeſchifft worden ſein
um nach dem Yalu zu gehen

Die Allehnnng der Revauncheknndgebung
durch die franzöſiſche Kammer anläßlich des Falles Delſor hat
die Nationaliſten und Klerikalen in Verzweiflung gebracht Die
Abſtimmung mit der die vom Miniſterium gebilligte Tages
ordnung angenomen wurde hat unter ſeinen Gegnern die große
Hoffnungen auf die Debatte geſetzt hatten große Ueberraſchung
hervorgerufen um ſo mehr als verſchiedene revolutionäre
Sozialiſten und mehrere Radikale die grundſätzlich Gegner
jeder Ausweiſung ſind zuſammen mit der Oppoſition
ſtimmten Die meiſten radikalen Blätter erklären daß das
Miniſterium aus der geſtrigen Sitzung geſtärkt hervorgegangen
ſei und noch eine lange Laufbahn vor ſich habe wenn es auch
fernerhin das Vertrauen der Republikaner rechtfertige Cle
menceau ſchreibt in der Aurore Die Niederlage die die
Oppoſition erlitten hat trifft in gleicher Weiſe die royaliſtiſchen
Fanatiker in der Bretagne wie die klerikalen Separatiſten in
den Oſtdepartements die im Dienſte Roms ſtehen Die natio
naliſtiſchen und die gmäßigten republikaniſchen Blätter ſchreiben
die Kammer ſei nicht mehr der Ausdruck des Herzens und der
Geſinnung Frankreichs Die République françaiſe ſagt die
Deputierten die Frankrech in ſeinen innerſten Ge
fühlen beleidigt haben werden Mühe haben ihre Ge
ſinnung vor ihren Wäblern zu rechtfertigen Caſſagnac ſchreibt
Der Traum iſt zu Ende die grauſame Wahrheit iſt an ſeine
Stelle getreten Die franzöſiſche Deputiertenkammer
hat den Frankfurter Vertrag ratifiziert Die anti
klerikale Action veröffentlicht eine Unterredung mit dem
deutſchen Reichstagsabgeordneten Blumenthal der der Sitzung
auf der Journaliſtentribüne beigewohnt hatte dieſer habe ſich
geänßert die Sitzung ſei ſehr ruhig geweſen Es ſei kein Wort
davon wahr daß die Ausweiſung Delſors im Elſaß ſchmerz
lich berührt hätte Delſor ſei in erſter Linie Kleri
kaler

Bulgnrien und die Türkei
Die Hetzerei zwiſchen der Türkei und Bulgarien geht un

eſchwächt weiter trotz aller Warnungen der Mächte an beide
treitenden Die Agence Telegraphique Bulgare erklärt die

in der letzten von uns ausführlich wiedergegebenen Mitteilung
der Pforte an die Botſchaſten Oeſterreich Ungarns und Rußlands
egen die Haltung Bulgariens erhobenen Beſchwerden
ür unbegründet und für Erfindungen der Pforte die wahr

ſcheinlich nur den Vorwand für Nichtdurchführung der Reformen
abgeben und die eigenen Rüſtungen der Türkei ſowie
deren Abſicht Bulgarien anzugreifen verſchleiern ſollten Da
egen beklagt ſich die Pforte weiter über bulgariſche Unter
tützung des Komitees Eine Mitteilung der Pforte an die Bot

ſchafter der Entente Mächte beſagt das Komitee habe begonnen
die Einwohner von Ochrida zu neuen Unruhen die im Früh
jahr beginnen ſollten an zuſtiften und verübte Gewalt
tätigkeiten Der bulg ariſche Metropolit in Ochrida ſetze ſeine
aufrühreriſche Tätigkeit fort

Der Matin veröffentlicht die Hauptpunkte einer der Pforte
von der bulgariſchen Regierung überreichten Note in
der die türkiſchen Behörden beſchuldigt werden daß ſie 1 will
kürlich und ohne Grund Bulgaren verhaftet haben die ſich in
Geſchäften nach der Türkei begeben hatten 2 in Zollämtern
bulgariſche Waren endlos zu rückhalten unter dem Vorwand
daß dieſe Waren Dynamit enthielten oder durch ſie Krankheits
bazillen übertragen werden könnten 3 entgegen den ein
gegangenen Verpflichtungen die Rückkehr der Flüchtlinge
nicht nur erſchwerten ſondern zum Teil ſogar ihre Güter
türkiſchen Familien überlaſſen hätten 4 den bulgariſchen
Metropoliten in jeder Hinſicht behelligten

Serbien
Die ſerbiſche Skupſchting nahm mit 100 gegen 10 Stimmen

en Antrag an die den Witwen der Miniſter Riſtic
Garaſchanin und Vukovie in Anerkennung der Verdienſte
er letzteren um das Vaterland außer der ihnen gebührenden
Jenſion gewährte ſtaatliche Gratifikation von ins
ſamt 17,479 Francs jährlich zu ſtrei chen Die meiſten

Redner begründeten die Notwendigkeit der Streichung mit der
ſchlechten Finonzlage einzelne ſprachen den Miniſtern den An
ſoruch auf Anerkennung ab Novakovic Milſcevic und ins
beſondere Vesnic ſprachen gegen den Antrag letzterer indem er
betonte es handele ſich um die Würde Serbiens die über
nommene moraliſche Verpflichtung zu erfüllen Möge nie die
Zeit kommen fügte Vesnic hinzu daß eine Skupſchtina die

ankſagung für die a vom 11 Juni vorigen wenn ſie
auch nur i ſtieiner chweigenden Billigung beſtand widerrufe
Auch der iniſter präſident Grulc betonte es handele ſich um

eine Ehrenpflicht des Staates insbeſondere mit Rückſicht auf
die Verdienſte Riſties Der Miniſter Protie hatte ſich ebenfalls
gegen den Antrag ausgeſprochen

Südamerika
Nachrichten aus Mvntevideo beſagen daß die Auf

ſtändiſchen in Uruguay unter raiva bei den letzten
Kämpfen 500 Tote und Verwundete hotten während die Ver
luſte der Regierungstrnppen nur 68 Mann betragen Das
Heer der Anuſſtändiſchen ſei nicht ſtärker als 4000 Mann
und Saraiba ſei bemüht die braſilianſche Grenze zu ge
winnen

D

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 23 Januar
Das am 24 Okt v J im Grundſtück Leipzigerſtraße Nr

und Kleiner Sandberg Nr 1 ausgebrochene Schadenfener hatte
eine Anklage wegen fahrläſſiger Brandſtiftung zur Folge
Das Feuer war im Geſchäft der Firma Sprengel Rink ent
ſtanden Angeklagt war der Handlungsgehilfe Theodor Johannes
Müller Am Tage des Brandes war er noch nicht 18 Jahre
alt und Lehrling Er war mit einem offenen brennenden Talg
licht auf den Lagerboden gegangen und beim Suchen nach
Waren geſtolpert Dabei fiel das brennende Licht auf einen
mit Watte und Holzwolle gefüllten Korb und ſetzte dieſen in
Brand Das Feuer hatte dann Warenkiſten ergriffen und ſich
weiter verbreitet Der Schaden an den Gebäuden belief ſich auf
1450 M Für Waren iſt ein Schaden von 2000 M entſtanden
Jn beiden Fällen iſt der Schaden durch Verſicherung gedeckt
Der Angeklagte gab an eine brauchbare Laterne ſei nicht vor
handen geweſen Der Staatsanwalt beantragte 30 M Geld
ſtrafe oder 6 Tage Gefängnis Nach dieſem Antrage erkannte
der Gerichtshof

Vom Schöffengericht zu Merſeburg war die Handelsfrau
Thormann aus Halle wegen Unterſchlagung zu 3 Tagen
Gefängnis verurteilt worden Sie hatte Berufung eingelegt
Der Gerichtshof vermochte nicht die Ueberzeugung von der
Schuld der Angeklagten zu erlangen und erkannte unter Auf
hebung des ſchöffengerichtlichen Urtells auf Freiſprechung

Der Geſchirrführer Eduard Friedrich Peter aus Löbejün
war vom dortigen Schöffengericht wegen Diebſtahls zu 4 Wochen
Gefängnis verurteilt worden Er hatte Reviſion eingelegt die
aber verworfen wurde

Vom Schöffengericht zu Gerbſtedt war der Nachtwächter
Friedrich Neiſe wegen Pfandbruchs zu 3 Wochen Gefängnis
verurteilt worden Er hatte Berufung eingelegt Auf ſeinem
Kartoffelacker beim Wolfesholz war vom Gerichtsvollzieher im
September v J die Kartoffelernte gepfändet und dieſe Maß
nahme wie üblich durch eine aufgeſtellte Tafel kenntlich gemacht
Trotzdem hatte Neiſe am 24 Sept Kartoffeln ausgehoben Es
erfolgte Verwerfung ſeiner Berufung

Als unredliche Auſwärterin hatte ſich die 16 Jahre alte Selma
Mangold aus Merſeburg gezeigt die wegen fortgeſetzten
Diebſtahls angeklagt war Bei den Lehrer Gangloffſchen Ehe
leuten in Merſeburg hatte ſie im Oktober v J eine Anzahl
rade entwendet Sie wurde zu 1 Monat Gefängnis

verurteilt

Provinzialnachrichten
e Zörbig 23 Jan Suche Da der hieſige Schneidermeiſter Hentſch vom Schwurgericht in Halle dieſer Tage von

dem Verdachte der vorſätzlichen Brandſtiſtung freigeſprochen
worden iſt beſchäftigt unſere Einwohnerſchaft noch immer die
Frage wer eigentlich der Brandſtifter geweſen iſt Es ergeht
daher eine Aufforderung an alle diejenigen Perſonen die
irgend welchen Verdachtsgrund oder auch nur den geringſten
Anhaltepunkt anzugeben wiſſen dies der hieſigen Polizei oder
der Kgl Staatsanwaltſchaft in Halle ſofort anzuzeigen Nament
lich ſollen ſich auch die Perſonen melden die in der betreffenden
Nacht zwiſchen 11 und 1 Uhr die Ecke der Ritter und Bahnhofs
ſtraße paſſiert haben

S Hcettſtedt 24 Jan Ein plötzlicher Tod ereilte geſtern
nachmittag in dem nahen Molmeck den etwa 50 jährigen Hütten
maurer Wilhelm Schaper Dieſer war auf der Kupferhammer
hütte bei ſeiner Berufsarbeit als er plötzlich infolge eines Herz
ſchlages tot zuſammenbrach Er hinterläßt eine Witwe mit
5 Kindern von denen noch 3 ſchulpflichtig ſind

b Elſterwerda 24 Jan Die ſtreikende Turmuhr
Bedauerlicher Selbſtmord Ein eigenartiges Mißge
ſchick hat unſere Turmuhr betroffen Die Zeiger des weſtlichen
Zifferblattes ſind angefroren und haben das ganze Werk zum
Stillſtand gebracht Alle Verſuche das Zifferblatt vom Turm
boden aus von innen her ſo weit zu erwärmen daß draußen der
Schnee ſchmolz waren vergeblich Paſtor Einenkel in Glau
bitz der ſchon längere Zeit von einem ſchweren Nervenleiden
heimgeſucht war hat vermutlich in einem Anfalle geiſtiger Um
nachtung ſeinem Leben durch Erſchießen ein Ende bereitet Der
Verſtorbene der verheiratet und Vater von fünf Kindern war
erfreute ſich in ſeiner Gemeinde großer Beliebtheit und war na
mentlich als Wohltäter der Armen bekannt

Magdeburg 24 Jan Ein Unglücksfall mit töd
lichem Ausgang ereignete ſich geſtern auf dem Bahnkörper
am Sudenburger Tor Der Maurerlehrling Ernſt Lindemann
aus Diesdorf wollte ſich gegen 8 Uhr morgens nach ſeiner Ar
beitsſtätte begeben und überſchritt dabei die Ueberfahrtsſtelle
zwiſchen Wallſtraße und Ulrichslor trotzdem die Schranken ge
ſchloſſen waren Er wurde von einem Rangierzuge erfaßt und
vollſtäudig zermalmt

K Erfurt 24 Januar Lebensmüde Nicht geringes
Aufſehen erregt hier der Selbſtmord des Hauptmanns z D und
Bezirksoffiziers Felix Lewald Als Junggeſelle wohnte er ſeit
einiger Zeit im Hauſe Alſenſtraße Nr 8 Jn letzter Zeit zeigte
er auffallenden Tieſſinn Am Sonnabend abend machte der

Offi v in ſeiner Wohnung ſeinem Leben durch Erſchießen
ein Ende

i Mühlhanfen Thür 23 Jan Doppelehe Gegen
einen hieſigen Handarbeiter L iſt das Strafverfahren wegen
Doppelebe eingeleitet Er trat im Jahre 1894 zum erſtenmale
in den Eheſtand der wenig glücklich geweſen ſein muß denn
nach Verlauf eines Jahres trennten ſich die Ehegatten frel
willig ohne indes die gerichtliche Scheidung nachzuſuchen Die
re lebt jetzt in Berlin 1896 ſchritt L abermals hier zur
erheiratung und verſicherte damals an amtlicher Stelle recht

mäßig geſchieden zu ſein Jetzt nach acht Jahren ſtellte ſich
die Unwahrheit dieſer Behauptung heraus und

Jn deri Vom Eichsfelde 24 Jan Mühlenb randReymannſchen Mühle zwiſchen Ferna und Teiſtungen brach auf
ungufgeklärte Weiſe Feuer aus Die Mühle mit den Wohn
räumen ferner die Wirtſchaftsgebäude bis anf die Scheune
wurden total eingeäſchert Der Beſitzer und deſſen Ehefrau
waren bei Ausbruch des Feuers auswärts die Kinder befanden
ſich allein im Hauſe und konnten nur mit Mühe durchs Fenſter
gerettet werden Dem Beſitzer ſind alle Papiere c verbrannt
Er erleidet großen Schaden

Perſonal Nachrichten Dem Vorſteher der Strafanſtalt in
Delitzſch Jnſpektor Döricht iſt der Amtstitel als Straſanſtalts Oben
inſpeltor verſrehen worden Jm vierten Vierteljahr 1903 haben folgen
Kandidaten der Theologie die Prüfung pro minieterio beſtanden Fritz B u
hol z aus Berlin Heinrich Deicke aus Oſterwieck Otto Langheinrich
Meineweh Hans Schmidt aus Wolmirſtedt Wilhelm Zimmer aus Gleben Rudolf Käfer ans Wiehe a Konrod Liebe aus Weißenfels 5
Maitheſins ans Schafſtädt Karl Schütz e aus Molau und Walih

Schumacher ans Deſſau desErledigte geiſtliche Selle Durch die Penſſonierund
bisherigen Jnhaherz wird die Pfarrſtelle zu Parchau LTiözeſe Vurg 3
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April 1904 frei werden Sie ſieht unter Privatpatrongt und gewährt neben
ahreseinkommen von ca 8742 M Hiervon iſt achtVohnnng ein we en den Penſionsſonds der evangeliſchen Landeskirche eine iährlichs

fründengbgade von 2404 M zu entrichlen Zur Stelle gehört eine Kirche

Ans dem Thüringerwalde 28 Jan Berabauge gele i Jn dem von einer Leipziger Bergbaugeſellſchaft
Ende 1902 bei Mehlis angelegten Bergwerke Zeche Mehlis iſt
die Arbeit vorläufig eingeſtellt worden Die Bergleute haben
in ſehr harten Felſen einen Stollen von 90 m Länge eingeſprengt
ſind aber noch nicht auf das beim Bahnbau ZelleSchmalkalden
aufgefundene Steinkohlenlager geſtoßen Kohlen werden erſt
erreicht werden wenn der Stollen auf 125 m verlängert iſt

n Suhl hat ſich ein Konſortinm gebildet welches die EinJdnns und den Betrieb einer großen der Neuzeit entſprechen
den Ziegelei unternehmen wird

Gotha 24 Jan Fabrikbrand Die 1833 begründete
zuletzt von einem Robhſtoffgeſchäft benutzte Zuckerfabrik
Gotha iſt niedergebrannt

O Koburg 23 Jan Selbſtmord Jm benachbarten
Neuüſtadt erregte der Selbſtmord des Kaufmanns Anton Greiner
Inhabers der Firma Franz Thönniſſen Aufſehen G wurde
am Spätnachmittag vermißt und nach längerem Suchen auf dem
Lagerboden ſeines Geſchäſtshauſes erhängt aufgefunden Greiner
war eine allgemein geachtete und beliebte Perſönlichkeit den
Grund für die Verzweiflungstat kennt man nicht

Gera 23 Jan Erſchoſſen hat ſich heute morgen in
ſeiner in der Hainſtraße gelegenen Wohnung der etwa 40 Jahre
alte Ober Poſtaſſiſtent Ritter R Vater von zwei Kindern
dürſte die Tat in einem Anfalle von Schwermut getan haben
Er war ſeit längerer Zeit leidend Ritter war erſt vor einem
Jahre von Pößneck hierher verſetzt worden

Altenönrg 23 Januar Städtiſche s Stiftung
Die ſtädtiſchen Behörden planen die Erbauung eines 3000 Kubikmeter
faſſenden Waſſerbehälters um die Stadt vor drohender Waſſers
not zu ſchützen Der Vehälter ſoll auf der Höhe der Schmöllner
Landſtraße zwiſchen Altendorf und Burkersdorf errichtet werden
Er iſt dazu auserſehen die überſchießenden Gewäſſer der drei
hier beſtehenden Leitungen aufzunehmen und wird einen Koſten
aufwand von annähernd einer halben Million verurſachen
Mit dem neuen Schlachthofe hat die Stadtgemeinde bislang
kein gutes Geſchäft gemacht ſofern man der Geldfrage ein
Hauptgewicht beilegt Der Haushaltungsplan weiſt einen Fehl
betrag von 27,000 M auf Zunächſt beratſchlagt man wie eine
Beſſerung zu erzielen ſei Findet man keinen andern Ausweg
ſo dürfte eine Erhöhung der Schlachtgebühren nicht zu umgehen ſein
wenn auch nicht gern in dieſen ſanren Apfel gebiſſen wird Die
Hauptmannswitwe Marie v Stieglitz hat der Stadt 10,000 M
zur Unterſtützung unbeſcholtener und bedürftiger Perſonen zu
kommen laſſen

S Leipzig 24 Jan Rätſelhaftes Verſchwinden
eines Kaſſierers Seit über acht Tagen iſt der Bureau
vorſteher und Kaſſierer der Magdeburger Lebensverſicherungs
geſellſchaft Hartmann ſpurlos verſchwunden Aus den von ihm
allein bedienten Geldſchranke fehlen 1400 M in barem Gelde
Polizen und Quittungen auch die Schrankſchlüſſel ſind nicht
mehr vorhanden Gegen die Annahme daß Hartmann die
Kaſſe beſtohlen haben und flüchtig geworden ſein könne ſpricht
außer dem ſoliden Charakter des bewährten Beamten der Um
ſtand daß er unmittelbar vor ſeinem Verſchwinden noch 4000 M
mit der Poſt nach Wurzen abgeſchickt hat wo ſie auch an
gekommen ſind Auf ſeinem Pulte fand man einen an ſeine
Mutter adreſſierten Brief rein familiären Jnhalts der vom
16 d M datiert mitten im Satze abbricht Möglicherweiſe iſt
Hartmann irgendwohin gelockt worden und einem Verbrechen
zum Opfer gefallen durch das ſich Unbekannte in den Beſitz
der Schlüſſel geſetzt haben um den Geldſchrank zu plündern
Zahlreiche Lichttropfen führen von der Korridortür bis zum
Geldſchranke auch in demſelben ſelbſt finden ſich ſolche Stearin

et W Bureauzimmer weiſt keinerlei Spuren von Gewalt
tätigkeit auf

Cheunitz 24 Jan Duell mit tödlichem Ausang
Einen höchſt beklagenswerten Ausgang hat wie die Chemmn
Allg Ztg meldet ein Piſtolenduell genommen das am Sonn
abend nachmittag zwiſchen zwei Offizieren auf Eubger Flur
und zwar auf den Schießſtänden der hieſigen Garniſon aus
gefochten worden iſt In den Nachmittagsſtunden begegneten
Eubaer Einwohner unweit der Schießſtände mehreren Oſſizieren
unter denen ſich auch einige Militärärzte befanden Den Leuten
fiel dos verſtörte Ausſehen der Oſſiziere auf und ſie ſchloſſen
daraus daß ein Zweikampf ſtattgefunden oder erſt ſtattfinden
werde Sie haben Recht behalten Jn der Zeit in welcher
das Duell ausgefochten wurde hielten Abteilungen der hieſigen
Garniſon Schießübungen auf den Schießſtänden ab und ſo kam
es daß man die beiden Piſtolenſchüſſe die während dieſer Zeit
zwei Offiziere auf einem freien entlegenen Teile der Schieß
ſtände aufeinander abgaben überhörte Bei dem Duell wurde
der Leutnant Heinrich Wolfgang Erich Schubert vom Königl
Sächſ 12 Jnf Reg Nr 177 zuletzt kommandiert zur Unter
oſfiziervorſchule zu Marienburg getötet Der unglückliche junge
Mann hatte einen Schuß in die Bruſt erhalten und iſt an den
Folgen desſelben kurz darauf während der Ueberführung nach
dem hieſigen Garniſoniazarett verſchieden Darüber wer ſein
Gegner war und welche Umſtände den Anlaß zu dem Zwei
kampfe gegeben haben hat ſich vorläufig noch nichts Genaueres
feſtſtellen laſſen Die Unterſuchung iſt im Gange
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Vermiſchtes
Die Vertzaftung eines Spions wird aus Düſſeldorf ge

meldet Sie betrifft einen angeblichen Baron Henry de Lebrenne
Durch Jnſerate ſuchte er junge Damen als Reiſebegleiterinnen
Seitens der Polizei vermutete man es mit einem internationalen
Mädchenhändler zu tun zu haben weshalb ſeine Verhaftung er

ſolgte Vor dem Polizei gab er an Graf Rotenkirchen zu heißen
und ruſſiſcher Offizier zu ſein Zur Beweisführungdieſer ſeiner Ausſage legte er eine mit mehreren Orden dekorierte
ruſſiſche Oberſtenuniform vor Vei einer weiteren Vernehmung
gab der Verhaftete ſchließlich an ein politiſcher Agent zu
ſein Dieſe Ausſage ſcheint ſich zu beſtäligen denn man fand
in ſeinen Papieren Mitteilungen aus denen hervorgeht daß er
dem japaniſchen Geſandten in Paris Aufſchlüſſe über ruſſiſche
Verhältniſſe machen wollte außerdem wurden Kartenſkizzen
von Korega vorgefunden Man hat es demnach mit einem
Spion zu tun Unterhandlungen we jefer Verhafteten ſchweben h ig gen Auslieferung des Ver

Anßerordentliche Roheit bekundete in Prauſt in Weſtpreußen
er 14 jähriger Burſche der einen 10 jährigen Schüler auf
orderte ihn zu grüßen Als der Schüler diefem Verlangen

nicht nachkam erhielt er einen Meſſerſt ich in die Bruſt Er
ſtürzte zu Boden undverhaftet und verſtarb bald darauf Der Täter wurde

n Von einem Banme erſchlagen Jm Walde bei Wiera hatten
t zwei Holzſäller zum Frühſſück in der Nähe einer Tanne
niedergeloſſen die bereils ſtark angehauen war Plötzlich ſtürzte
z Tanne um und fiel auf die beiden Der eine Lerch mit
z S 19 7 alt e igr z S getötet derein junger Ehemann trug eine ſchwere Gehirnerſchütternndavon ſodaß an ſeinem Aufkommen gezweifelt wird ch

Verhängnisvolle Schlittenfahrt Beim Schlittenfahren vonDer ſteilen Rutſchbahn verunglückten in Härte Görlitz

e ne an ren von h e de Sie
angeſchwollenen Neiſſefluß und verfchwanderin den Fluten Nur der ältere wurde gerettet t

FAonnſat Der Schooner Auguſta iſt im Nebel an der
üſte von Lon Perv erirunlen, Jsland geſtrandet 18 Perſonen ſind

Ein merkwürdiges Verhängnis ſcheint über der Oberapotheker
ſtelle im ſtädtiſchen Kraukenhauſe zu Nürnberg zu ſchweben
Dort verübte dieſer Tage der Oberapotheker Krüger Selbſtmord
indem er ſich mit Strychnin vergiftete Krüger der aus
Augsburg ſtammte hatte ſeinen Poſten erſt vorigen Montag an
getreten Der freiwillig aus dem Leben Geſchiedene war der
vierte Oberapotheker im Krankenhauſe Einer der Vorgänger
Krügers vergiftete ſich gleichfalls mit Strychnin ein anderer
ſtarb unerwartet raſch nachdem er ſeinen Poſten kurze Zeit be
kleidet hatte und der dritte wurde plötzlich wahnſinnig und be
findet ſich in der Jrrenanſtalt im nahen Erlangen

Veim Fußballſpiel tödlich vernnglückt iſt in Peſt der Spleler
Stefen David der bei einem Wettkampf von ſeinem Partner
Weinbeer einen derartigen Schlag auf den Unterleib
erhielt daß er ſtarb

Znfolge Entkräftung geſtorben iſt wie aus Montreal ge
meldet wird der Erforſcher Hubbard von dem amerikaniſchen
Sportblatte Onting Sein Tod erfolgte am 18 Okt in der
Wildnis Labradors Die Leiche wird auf Hundeſchlitten
nach Quebec gebracht

Eine Eiferſnchtstragödie die zwei Menſchen das Leben koſtete
ſpielte ſich am Sonnabend in dem italieniſchen Städtchen
Avezzano ab Die junge Frau des Gymnaſiallehrers Fava
roni hatte ſich von ihrem Schwager küſſen laſſen Der Gatte
machte ihr deshalb Vorwürſe worauf die gekränkte a ſich
ohne weiteres eine Kugel in die Bruſt ſchoß Von Ent
ſetzen und Reue gepackt ergriff nun auch der Profeſſor die Waffe
und jagte Kch eine Kugel in das Gehirn Das Ehepaar
hinterläßt ein erſt 3 Monate altes Kind

Vankraub Wie der Kattowitzer Ztg aus Dobrianka
Gouvernement Tſchernigow gemeldet wird ſind dort nachts

vermummte Männer in das Bankgebäude eir
gedrungen er mordeten die drei Wächter erbrachen
den Geldſchrank und entwendeten 56,500 Rubel in Silber Gold
und Papier Die Raubmörder ſind noch nicht ergriffen

Von einem verheerenden Orkan heimgeſucht wurde die Fldſchi
Jnſel Levuka Viele Menſchen ſind umgekommen an Eigentum
namentlich Schiffen iſt ein großer Schaden angerichtet worden
Auch die Jnſel Suva hat wenn auch weniger ſchwer durch
das Unwetter gelitten

Grimmige Kälte herrſcht zur Zeit erneut in den Vereinigten
Staaten An einigen Orten in den Staaten New York und
Vermont wurde ein Thermometerſtand von 48Grad Fahren
heit beobachtet und das New Yorker Wetterburegu kündigt
noch eine Fortdauer der Kältewelle an Der Eiſenbahnverkehr
iſt ſtark gehemmt da die Heizer auf den Lokomotiven in
folge der Kälte außerſtande ſind genügend Dampf zu
ſchaffen Die ärmere Bevölkerung hat natürlich beſonders
ſchwer zu leiden Als der ſtrenge Froſt plötzlich wieder einſetzte
traten an die Behörden und die Hilfsgeſellſchaften in den
Städten große Anforderungen heran Ambulanzen waren
ſchnell unterwegs um diezjenigen die den Einwirkungen der
Kälte erlagen in die Krankenhäuſer zu ſchaffen
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Der Brand von Aaſeſund e

Ueber die fürchterliche Feuersbrunſt der wie geſtern ſchon
gemeldet am Sonnabend die im Amt Romsdal belegene
norwegiſche Stadt Aaleſund zum Opfer fiel liegen jetzt
ausführlichere Meldungen vor aus denen hervorgeht daß die
Brandkataſtrophe eine der größten und folgenſchwerſten ſeit
langer langer Zeit iſt Der Brand entſtand um 2/2 Uhr nachts
in der Fabrik der Aaleſund Praeſervering Compagnie Ein
Kapitän und ſeine Mannſchaft waren die erſten welche das
Feuer entdeckten und ſofort Lärm ſchlugen Das Feuer griff
mit raſender Schnelligkeit um ſich Funken groß wie eine
Männerfauſt flogen umher und zündeten gleichzeitig an
vielen Stellen der Stadt Schon um 3 Uhr war alles
in größter Verwirrung Jn nicht mehr als zwei Stunden
war der größte Teil der Stadt niedergebrannt und die Be
völkerung konnte nichts anderes machen als ſich vor dem Feuer
flüchten welches ſie weiter und weiter aufs Land hinaus
trieb Das Ganze geſtaltete ſich beinahe vom erſten Augenblick
an als eine Flucht unter welcher man anfangs verſuchte etwas
zu retten Vieles wurde auch auf die Straße gebracht aber die
Schnelligkeit des Feners war ſo rapide daß man alles liegen
laſſen mußte um nur das Leben zu retten Wie der Magiſtrat
von Aaleſund mitteilt befinden ſich 10 11,000 Menſchen
halb nackt auf den Feldern vor der Stadt Die
Kinder ſind vorläufig in der Borgund Kirche einquartiert ein
Teil der Erwachſenen iſt zunächſt bei der Landbevölkerung
untergebracht Einen Ueberblick über die Situation hat man
bisher ſich nicht bilden können Der Magiſtrat teilt mit daß
die Panik und Verwirrung ſo groß waren daß an
eine Leitung überhaupt nicht zu denken war Ausſchreitungen
ſind nicht vorgekommen Der Bürgermeiſter hat von ſeinem
Amtsarchiv nur das Notwendigſte reiten können Während des
Brandes flüchteten die Telegraphenbeamten von Ort zu Ort
unaufhörlich vom Feuer gejagt Von kleineren Fahrzeugen im
Hafen weiß man mit Sicherheit daß zwei kleinere
Dampfer verbrannt ſind Ferner hat man 23 Fiſcher
fahrzeuge verſenken müſſen um ſie zu retten
Faſt alle öffentlichen Gebäude ſind niedergebrannt ebenſo die beiden Kliniken dagegen nicht
das Lazarett Während des Brandes wurden die Kranken
auf Wagen auſs Land geſchafft wo ſie vorläufig
untergebracht wurden Einer der Patienten ſtarb unterwegs
Die Kirche in deren unmittelbaren Nähe das Feuer entſtand
war eines der erſten Gebäude das in Flammen aufging Auch
die Brücke welche beide Stadtteile verbindet iſt verbrannt
Nicht zerſtört ſind das Zollwachthaus die Expeditions
packhänſer ſowie die kleinſte Volksſchule einige Privathäuſer
und ein Teil der von Arbeitern und Fiſchern bewohnten
Häuſer Auf der Jnſel Buholmen ſtehen noch 10 Privat
häuſer 4 Fabriken und einige Packhänſer Die Bevölkerung
leidet ſehr unter der Kälte und dem furchtbaren
Sturm Von Chriſtianſund lief ein großer Dampfer aus
welcher tauſend Obdachloſe aufnehmen wollte er mußte aber
zurückkehren da er in Aaleſund nicht anlegen konnte weil der
ganze Haſen in Flammen ſtand Der Orkan wütet noch
immer und da die See ſehr erregt iſt müſſen Proviant
Kleider und Verbandſtoffe über Land transportiert werden Die
vorhandenen Lebensmittel ſind ſehr gering ſodaß ſofort eine

umfangreiche Hilfsaktion
eingeleitet worden iſt in der Kaiſer Wilhelm eine außer
ordentlich tatkräftige Jnitiative entfaltet hat Sofort nach Be
kanntwerden der Größe des Unglücks richtete er an das

gramm etwa folgenden Wortlautes

e Aaleſund betroffen hat

Hamburg abgehen laſſen mit atnneernh
Kleidern Verbandſtoffen uſw Jch bitte
unterrichten was man am meiſten bedarf

deutſche Generalkonſulgat in Chriſtiania ein Tele

e bin tief erſchüttert durch die Nachricht von dem Unglück

wel Hilfe iſt organiſtertGeneraldirektor Ballin wird morgen einen Dampfer von
roviant

ie Mich davon zu

Sonntag Morgen nach Aaleſund abgegangen iſt und daß am
Nachmittag der Dampfer Phoenizia von Hamburg abgehen wird
mit dem Flügeladjntanten des Kaiſers Kapitän zur See v Grumme
an Vord

Entſprechend dieſen kaiſerlichen Kundgebungen die in Nor
wegen mit tiefem und herzlichem Danke aufgenommen wurden
trat bereits am Sonnabend abend in Verfolg einer vom
Kaiſer an den Generaldirektor Ballin telephoniſch gerichteten
Aufforderung unter Mitwirkung des Roten Kreuzes ein Hilfs
komitee zuſammen welches über die zur Linderung der Not
in Aaleſund erforderlichen dringenden Maßnahmen ſofort be
raten hat Es wurde beſchloſſen den großen Dampfer

Phoenizia der Hamburg Amerika Linie nach Aaleſund
zu entſenden Der Dampfer hat Sonntag mittag den Hamburger
Hafen verlaſſen nachdem er in der Nacht noch von 500 Mann
die in aller Eile zuſammenberufen wurden ausgerüſtet worden
war 2500 Kojen ſind an Bord eingerichtet Kohlen ſind ge
bunkert Proviant Betten Zelte uſw geladen Der Dampfer
iſt als Hotelſchiff für 4000 Perſonen eingerichtet Ferner
iſt er mit Medikamenten Perbandszeug und Kleidungsſtücken aller
Art beſonders auch mit großen Vorräten an Bettzeug wollenen
Decken uſw, ſowie mit Baracken ansgerüſtet Drei Aerzte und
eine größere Anzahl von Krankenpflegern und Krankenſchweſtern
ſowie einige andere Abgeſandte des Roten Kreuzes begleiten den
Transport Von der Hamburg Amerika Linie haben ſich der
Chef des Ausrüſtungsweſens v Holtzendorff ferner die Jnſpektoren
Kapitän Kirchhein und v Lönne dem Transport angeſchloſſen
Die Führung der Phoenizia hat der Jnſpektor Kapitän
Bruhn übernommen

Auch der Nordd Lloyd hat alsbald einen Hilſsdampſer
mobil gemacht und zwar das Schiff Weimar das ebenfalls
Sonntag nachmittag mit einer Ausrüſtung zur Aufnahme von
2000 Hilfsbedürftigen mit großen Mengen von friſchem
und anderem Proviant ſowie einer Anzahl Aerzte Kranken
pfleger und Schweſtern von Bremerhaven nach Aaleſund in
See gegangen iſt Der Kreuzer Prinz Heinrich ging
bereits Sonntag früh gegen 9 Uhr mit mehreren Aerzten und
ausreichendem Arznei Material an Bord mit beſchleunigter
Fahrt nach Aaleſund ab um dort am Rettungswerke behilflich
u ſein

Jn Schweden und Norwegen ſelbſt iſt man natürlich anch nicht
möüſſig um den ſchwer heimgeſuchten Landsleuten Hilfe zu bringen
Das furchtbare Unglück hat im ganzen Lande das tieſſte Mit
gefühl erweckt Ueberall werden Vorbereitungen getroffen die
Not zu lindern Die Brigade in Drontheim hat Befehl er
halten ſobald als möglich Mannſchaftszelte Betten und
Proviant zur Verfügung zu ſtellen wenn noch mehr erforderlich
iſt ſoll die Brigade in Bergen das Nötige ſtellen Von Bergen
iſt die Marine aufgefordert worden das Schulſchiff
Nordſtjernen nach Aaleſund ſchleppen zu laſſen damit es zu

Wohnungen benutzt werden kann Der Finanzminiſter
Hagernp machte dem Storthing Mitteilung über den
Brand und erklärte die Regierung gehe von der Anſicht aus
daß die Ausgaben zur Abhilfe der Not aus dem für un
vorhergeſehene Ausgaben bewilligten Poſten ohne weiteres ent
nommen werden können Hiermit war der Präſident des
Storthing einverſtanden

Vier in Stockholm anſäſſige Norweger haben dem Staats
miniſter Hagerup je 5000 Kronen zur Abhilfe der dringendſten
Not in Aaleſund zugeſtellt Der König und die Königin haben
je 6000 Kronen der Kronprinz und die Kronprinzeſſin je
1000 Kronen die Prinzen Guſtav Karl und Eugen zuſammen
1000 Kronen geſpendet Auf die Aufforderung der Königin hat
die Oberhofmeiſterin Lövenskjold die Bildung eines Damen
komitees in Angriff genommen welche Beiträge für die Not
leidenden einſammeln ſoll Ferner iſt in Chriſtiania ein Hilfs
komitee zuſammengetreten welches direkt Dampfer mit Lebens
mitteln und Geld nach Aaleſund ſchicken wird Die norwegiſchen
Eiſenbahnen übernehmen die Beförderung von Unterſtützungen
nach Aaleſund frachtfrei Drei Dampfer ſind bereits geſtern
morgen 8 Uhr von Chriſtiania nach Aaleſund mit Lebensmitteln
und Kleidern abgegangen Jn der Nacht war der Sturm noch
heftig erſt morgens ſchwächte er ſich etwas ab Auch eine
Hülfsexpedition über Battenfjorden iſt glücklich angelangt
Der Weg über Fjelle mußte teils zu Wagen teils zu Schlitten
zurückgelegt werden Ebenſo ſind von Florö Stavanger Bergen
und Chriſtianfund Dampfer mit Lebensmitteln Kleidern uſw
nach Aaleſund ausgelaufen Jn Molde waren umfaſſende
Vorbereitungen getroffen um etwa tauſend der Abgebrannten
aufnehmen zu können welche mit dem regelmäßig verkehrenden
Dampfern eintreffen ſollten Die Abgebrannten waren aber
durch das Feuer vom Dampſſchiffskai abgeſchnitten geweſen und
hatten den Dampfer nicht erreichen können Eine große
Menſchenmenge mußte infolgedeſſen wohl 24 Stunden auf
offenem Felde in Regen und Sturm und ohne Nahrung zu
bringen Die meiſten Einwohner haben alles ver
loren Ob auch Menſchenleben zu beklagen ſind ſteht noch
nicht feſt doch fürchtet man daß drei Vermißte über deren
Berbleib noch nichts bekannt iſt dem Feuer zum Opfer ge
fallen ſind
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vW 1902 1119mokomebiten

Wir empfehlen vom nächſten
Donnerstag den 28 ab wieder
einen großen Transport erſtklaff

Belgiſcher Lütticher
Pferde

A Schwabe Söhmne
Eisleben Telephon 75

SFür den Anzeigenteil veranlwortlich Ernſt Böhme in Halle

M iümmi FRunarrt

erteilt Gesangunterriecht
Viktor Scheffelstrasse Nr 4 part v

Sprechstanden 11 1 Uhr

Konzertsüäüngerin Guenriechrerio

Spaten

AHochzeiten Büilen u ſonſt Feſtlichkeiten
baben unſere Feiſſron ſtets den höchſten Beifall gefnnden

und empfehlen ſich des WeiterenHochachtungsvoll F U L Mischke Rndey iningrſitat 5

e

Sanitätsgeschätten zu haben

Vertreter

Halle

S Anerk

ſehen

u
Gegr I 1846

Aunt dester Bitter
27 24 Preis Medaiſlen

S e er Boonekamp
Druck und Verlag von Otto Hendel

nenemper idem
abrikafian alleiniges Geheimniss der firmadige AIBEECHT

ät des Kaigers und Königs Wihelmll

I BERG am ederrhein

e a
Verniekeln

Verkupfern Verzainnen
Bronzieren

gvei Ferd Haassengier
Metallwaren FabrikC Barfüßerſtr 9 Jernſpr 1196

e r

re

ſtets Scharf
Kronentritt unmögkichl

nd die Haupt Vorzüge der

reeeeleZum Schutz
gegen Nach

ahmungen trägt
jeder unserer

Beim Einkauf
achte man hler
auf und weise
jede Nachah

Stollen murrg wellnebenstehende unbrauchbarFabrikmarke zurück
ne

S i s S
1 hbocheleg ſchwarzen Trumeanx

und 2 Prnuk Etageren verkauft billig
Geiſtſtraße 25

Gebranchter Rollwagen
mit Planenverdeck in gutem Zuſtande
50 Zentner tragend iſt ſoſort preis
wert zu verkaufen

Vr David Söhneänßere Delitzſcherſtraße 22

Waſchgefäßedauerh bill mg Gr Kiausſtr 18

Gegen Ratenzahlungen
crbalten ſolide Perſonen ſämtliche
Damen u Herren Kleiderſtoffe Wäſche
Artikel ſertigeDamen Jacketts Herren

Anzüge uſw uſw von der Firma
Panl Louis Jahn Greiz 127
Fabrikgeſch u Verf ſ Art d Weberei c

Eſſen Sie 5 htäglich 3 4 S
wenn Sie Jhre Geſundbeiterbalten h
wollen Garant reinen Blüten
honig bhervorragend ſchöne Qnal
Pfd 7 5 bei 5 Pfd 70 empf

h Breiteſtr 1 u MarktCarl Booch u hier 2

chemisch reinem

Milechzucken
nach Prof v Soxhlet s Verfahren

dargestellt Nur echt in den Original
Packeten mit unssrer firma

zu M 150 und 80 Pf

in den Apotkeken Drogerien und

Ed Loeflund 60
Grunbach stuttgart

Aepfel
großer Vorrat

G Ronneberg

Stärke Sirnp a Pfd 20 H offeriert

Nenes Heilmittel
Kein Aſthma mehr

Durch BRiers Zigaretten und Kegel
mit Menthol Allen anderen Mitteln
vorzuziehen Z b in allen Apothekenà 30 u 50 Haupidepot Adler Apoth

HRerzkranke
Nervöse Rheumatiker verl Prosp
Dr med Reuter s Sanatorium
Kurbad Creiz i Vogtl Höchstzahl
10 Kranke 2 Aerzte i Hause Mäss
Preise Herrliche Umgebung

Sparſame Pansfrauen
verwenden f Wäſche u Hansbedarf mir

fenbeinseife
Marke Eleſant und

Veilchen Seifenpulver
BRleib mir tren von

Günther HaussnerChemnitz Kappel
In faſt allen Kolonigiwaren und

Sei ſenbandlungen zu haben

Mit 2 Beiblättern und Unterhaltungsblatt

Charlottenſtraße 7 eSelbſtack Plaumennus r

Rübenlaſt Kandisſirup

Große illrich hA Trautwein e

2 C
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